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Witterungsbericht vom Februar 1984

Nach einer kurzen Erwärmung anfangs Monat brachte der Fe-
bruar für die ganze Schweiz noch einmal hochwinterliche Temperatur- und Schnee-
Verhältnisse. Zuvor, das heisst vom 1. bis 7., lagen die Tagesmittel der Temperatur
jedoch grösstenteils Uber der Norm. Dann folgte in den Bergen und wenig später auch
in den Niederungen eine sehr kräftige Abkühlung, deren Auswirkungen bis zum Mo-
natsende spürbar blieben. Im Monatsmittel liegen die Temperaturen für die Niede-
rungen der Alpennordseite um die Norm, für das Wallis und die Südschweiz mehr-
heillich darunter. Ein deutliches Wärmedefizit von 1 bis 3 Grad entstand in den höhe-
ren Lagen des Jura und der Alpen.

Der Niederschlag erreichte in grossen Teilen des Mittellandes und der Voralpen
sowie in der Südschweiz und im Oberengadin annähernd normale Werte. Die übrigen
Gebiete, vor allem im Jura und in den Alpen, erhielten überdurchschnittliche
Mengen. Unter diesen befinden sich sehr hohe Beträge (200 bis 300 Prozent der
Norm), hauptsächlich aus den Walliser Alpen, dem Gotthard- und Alpsteingebiet
sowie Rheinbünden. Die zum Teil ergiebigen Niederschläge während der ersten Mo-
natshälfte brachten namentlich den Berglagen einen bedeutenden Schneezuwachs.
Allein vom 6. bis 9. Februar fielen in den Alpen ein bis zwei Meter Neuschnee. Durch
stürmische Winde aus West bis Nord kam es ausserdem vielerorts zu grossen Schnee-
Verfrachtungen mit folgenschweren Lawinenniedergängen.

Die Sonnenscheindauer war im Jura, in der Nordschweiz und in den Alpen mehr-
heitlich normal. Hingegen blieb die Anzahl Sonnenstunden im Mittelland und in der
Südschweiz deutlich unter dem vieljährigen Durchschnitt.

Schweiz. Z. Forstwes., /J5 (1984) 6: 515 — 516 515
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